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Bleibende Werte im der Bibel 
 

 

Grundsätzliches: 

 

Der Mensch im Ebenbild Gottes als Mann und Frau: 1. Mose 1,26-27   

Gleichheit aller Menschen vor Gott Gal. 3,28 

 

Schöpfungsauftrag 1. Mose 1,28 und 2,15,24-25 

 

Fundamente einer Partnerschaft zwischen Mann und Frau 1 Mose 2,24-25  

 

Erlöst duch den Glauben an Jesus Christus Gal 3,24,29 

 

Und Gott sprach: Wir wollen Menschen machen nach unserm Bild uns ähnlich; die sollen 

herrschen über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels und über das Vieh auf 

der ganzen Erde, auch über alles, was auf Erden kriecht! 

 

Und Gott schuf den Menschen ihm zum Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; männlich und 

weiblich schuf er sie. Gott segnete sie und sprach zu ihnen: seid fruchtbar und vermehret 

euch, bevölkert die Erde, macht sie euch untertan und herrscht...(über alles Erschaffene) 

Hiermit übergebe ich euch die ganze Erde...euch soll sie zur Nahrung dienen. 

 

Und Gott der HERR nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn 

bebaue und bewahre. 

 

Darum wird der Mensch seinen Vater und seine Mutter verlassen und seinem Weibe 

anhangen, dass sie zu einem Fleische werden. Vgl.  Math. 19,4-5 Eph. 5,31 

 

Gal. 3,24-29 

So ist also das Gesetz unser Zuchtmeister geworden auf Christus hin, damit wir durch den 

Glauben gerechtfertigt würden. Nachdem aber der Glaube gekommen ist, sind wir nicht mehr 

unter dem Zuchtmeister; denn ihr alle seid Gottes Kinder durch den Glauben, in Christus 

Jesus; denn so viele von euch in Christus getauft sind, die haben Christus angezogen. Da ist 

weder Jude noch Grieche, da ist weder Knecht noch Freier, da ist weder Mann noch Weib; 

denn ihr seid alle einer in Christus Jesus. 

Gehört ihr aber Christus an, so seid ihr Abrahams Same und nach der Verheißung Erben. 

 

These: Vor Gott sind alle Menschen, egal welchen Geschlechts, Rasse oder sozialer 

Stellung gleichwertig, erschaffen in seinem Bilde. 

 

Der Mensch ist von Gott als Verwalter und Herrscher über dieser Erde eingesetzt worden.  

Ökologie und Ökonomie sollten ausgewogen zueinander stehen. 

 

Partnerschaftliche Beziehung zwischen Mann und Frau bedingt die Fähigkeit sich von zu 

Hause zu lösen, neu zu binden und eine Einheit zu bilden. 

 

Gerechtfertigt wird der Mensch durch Glaube; er wird damit Kind Gottes und Erbe der 

Verheißungen. 


